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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für d e n
Dreis am - Kreis .

Nr». 104. Mittwoch den 29. Deccmber 1819.
Mit G rvßhrrzogltch Badis che m gnädig Ken Privileg io .

Veränderung '

der landesherrlichen katholischen Dekanate .
Da durch die höchste Entschließung vom 11 . v . M . Staatsminist . Nro . 3586 . ( Regbl ,

von i . d. M . Nro . 30 Seite 196 ) mehrere Aemter aufgehoben sind ; so wird hinsichtlich
der landesherrlichen katholischen Dekanate bekannt gemacht :

1 ) Die Dekanate , Elzach , Endingen , Thiengrn , St . Peter , und Stein -
dach sind aufgehoben.

2) Das Dekanat Neuenburg besteht fort , und enthält zur Zeit die katholische »
Orte des vergrößerte » Amts Müllheim.

3) DaS > Dekanat Breisach ' ist dem Stadt '. Pfarrer Aoßmann zu Altbreisach
übertragen «

q ) Demn . Stadt - Dekanat Fretburg ( Dekan Stadt Pfarrer Blechelr ander
MärrinSkirche zu Freiburg ) werden die Orte des l . Landamtö Freiburg , Buch ,
heim , Hochdorf , Hngüätten , Littenweiler , und ReuerShanfen ihrer Lage wegenzugethan ^

L) DaS 8andamt Freiburg wird in zwei Dekanarsbeztrke abgetheilt r ;
a) Das erste' Land . De kanat Freiburg ( Sitz : provisorisch» Munzingen t

Dekan : geistlicher Rath und' Pfarrer Flamm ) ' begreift in sich , mit Ausnahme der u«t«r
Nro . 4 dem u . Stadt - Dekanat Freiburg ' zugetheilten One : und des Orts - Gottenheim ,
welches an das Dekanat Breisach übergeht : die katholischen Orte de» vormaligen
LandamtS Freiburg :

K) - DaS ll . Land . Dekanat Freibuxg ( Sitz : proviförifch', Kirchzarten ; De-
5a« : Pfarrer Schmitt ) enthält nebst den Orten . des aufgehobenen Amts St : Peter ,
jedoch ohne Wiidgutach , die Orte deS vormaligen »l . LaudamtS Freiburg , mit
Ausuahme der Orte Föhrenthal , Glotterthal , Heuweiler , Ohrensbach , die - dem - Dekanat
Waldkirch zufaüen , und der. Orte Holzhaufen und Reuthe.

6) Dem Dekanat Ken zingen werden die katholischen Orte des durch die Aufhebung !
d«S A« tS Endinqen erweiterten Bezirksamts Emmendingen mit de« jetzt dazu gehöri-
ge» Orten Hoizhaufeo und Reuthe- zugcth. ilt .

7 ) DaS Dekanat W a l d s h u t ( Sitz : provisorisch T h i e « g e n ; Dekan : : Pfarrer W «.
cheler ) » umfaßt die sämmklichen Orte des vergrößerten Amts WaldShut ,

Dekan und Stadt - Pfarrer Sohn zu Waldshut, - ist - Alters und KränklichkeitShalStk'
von den Dekanats - Geschäften diSpensirt .

8) Dir nicht aufgehobenen Dekanate richten sich ) in soweit hier keine Ausnahme aus- '
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drücklich bestimmt worden ist , überall genau nach den neue « Begränzungen , welche die

Bezirksämter durch die Bekanntmachung in dem angeführten RegierungS - Blatt von l .

( Nro . 30 , 6 . 96 und 9~ ) erhalten haben .
Die betreffenden Kreis . Direktorien sind beauftragt , dafür zu sorge » , daß die Deka¬

nats - Akten gehörig anfgeliefert werde » .
CarlSruhe den >5 . December 1819 .

M . i u i st e r i u m deS I ti ti e r » .
Fr h r . v. SeuSburg .

K lock .

Verfügungen des Direktortt des Dreifamkreifes.
6<Die Anschaffung der Anzeigeblätter für die Dekanate

'
auf StaatS -

Kosten betreffend .)

K . D . Nro . 23827 . In Gemäßheit Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums

des Innern vom 15 . October d . I . Nro . 11767 . wird hiermit bekannt gemacht , daß

die Anschaffung der Anzeigeblätter für die Phisikate und Dekanate auf Staatskosten nicht

mehr geschehen darf , daß denselben hingegen das Anzeigeblatt jedesmal von dem be-

treffendenOrtSvorstand zur Einsicht mitzutheilen feye.
Freiburg den io . Dezember is 19 -

Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreifam - Kreises /
Frhr . v . Türkheim .

Bob .

( Einstand - Verträge betreffend ) .

Das Großherzogliche Ministerium des Innern hat durch Verfügung vom 3. December

d . I . Nro . 13784 eine höchste Entschließung Sr . Königlichen Hoheit vom 18 . November

d. I . Nro . 3615 nachstehenden Inhaltes anher intimirt .
Einstands . Verträge , bei welchen die Einstandösumme von Verwandten öder andern

Wohlthärern des Einstellers bezahlt werden , können genehmiget werden , wenn gleich der

Einfteller von seinen Eltern nur weniges Vermögen besitze , oder zu hoffen habe : nur

müssen die Aemter sich versichern , das dabei eine Umgehung des Gesetzes nicht bezweckt

werde . ,
eämnttUdfe Aemter werden hievon zu Nachachtung in Kenntnrß gefetzt.

Freiburg den 2t . December ISIS .
Großherzoglich Badisches Directorium deS Dreifam - Kreises .

Frhr . v . Türkheim . Bob .
Bekanntmachung .

K . D . Nro . 23836 . In Gemäßheil des Erlaßes deS Großberzoqlichen Finanz . Mi -

aisterii von 23 . v . M . Nro . 12093 wird der Orr WeiSweil zur Holzausfuhr . Nebenstation

^HLrmit erklärt
Freiburg den 10 . December 1819 .

Großherzoglich Badisches Directorium des Dreifam - Kreises .?
Frhr . v. Türkheim .

i . '.
B o b«
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( Die Bestimmung des Kaminfeger . Lohnst betreffend .)

K . D. Nro . 2Z902 . Nachträglich zu der im diesjährigen Anzeige . Blatt Nro . 6^
enthaltenen Direetorial Verfügung vom 3. Angust d . I . Nro . ist659. das Fegen der
Schlote und Küchen in den Häusern der Waldorte betreffend , und zwar zu Satz 6 dersel -,
den wird hiemit allgemein bekamt gemacht , daß nach der darin — irrig als eine diessei - '

tige Verfügung citirren Beschließung des Großherzogl . Ministerium des Inner » vom 29. De-
rember v. I . Nro . 827y der niedrigste Kaminfcgerlohn für ein einstöckiges Haus auf vier
Kreuzer , für ein zweistöckiges auf sechs - und für ein dreistöckiges auf acht Kreuzen
festgesetzt worden ist. Freiburg den in . December 1819 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisam . Kreises.
Frhr . v , Türkheim .

Gill MANN .

B e k a n n t m a ch u n g.
( Die Capital und AnS Zahlung des Vorschuß . AnlehenS betreffend ) ^

Der Rest des Vorschuß , Anlehens vom Jahr 1813 sowohl an Capital als davon m «
fallenden Jahres,Zinsen wird auf den ersten Februar k. I . bei de» betreffenden Groß,
herzoglichen Ober . Einnehmcreien , oder bei Unterzeichneter Stelle , und bei dem Banguier -

Herr I . W . Reinhardt in Mannheim ausbezahlt , welches hiemit bekannt gemacht wird, '

mit dem Bemerken , daß die desfallsigen Zahlungen dahier schon mit ' dem iS . ck . MN be¬
ginnen . Carlsruhe den 23. December , 8iy .

Großherzoglich Badische - AmorkisationS , Lasse?

V o,r i a d u n g.
H .' G . Nro . 8330 . Nachdem der Antmann Kmzii-o.er zu Offcrbürg n !S Bevollmächtig¬

ter der Vasall« -, Frepherrn Carl und Lawprrt von Schauenburg kn Betreff des defiottivea
Abschlusses des mit dem Grosherzoglicheu Lehenhvfe schon längst vnlkrhsndckten und vououfig
zu Stande gekommenen Deroleiches wegen ihrer Forderung an rückständigen Mannweib noi
11,550 ß . , unk respektive 1500 st. nach Maaßgabe der ihm hierüber von dem Großhrrzog .iH .
Hechpreislichen Ministerio des Innern zuqekommenen Auflage um die öffentliche Vorladung aller
Lei diesem in Frage stehenden Dkrgleich und der , dann zu bewirkenden neuen Belehrung mit
Lekheillgten Jniereffanken nachgesucht hat ; als werden andurch alle diejenigen , weicht hierbei
ein Interesse zu haben , oder eine Einsprache machen zu können vermeinen , öffentlich avfgern.'

sen , und vorgeladrn , sich binnen einer pereu torichen Frist vrv Vier D o a e u
um . so . gewisser zu melden , und das Nbthrqe vorzutragcn ; als sie ansonsten nicht allein nicht
mehr gehört , sondern auch mit allen etwaigen Ansprüchen ausgelchicffen zu wrrdrn , zu gewäc«
tiacn haben . Rastadl den ist . December 1819.

G« B -. Hofgcricht des Mittel » Rheins.
Frhr . v. Wechmar . Hobe '-» .

Bekanntmachungen .
Seine Körngliche Hoheit haben gnädigst

geruht , dem Professor und bisherigen ersten
Lehrer an der lateinischen Schule zu Dur ,
lach , Ernst Friedrich Karcher , die erledig.
u Hauptlehrer . Stelle der vierten Klaffe an
dahttMm Lyzeum zu überiragcn .

Der Förster Sales Schwöllbach von
Wolföboden ist auf das erledigte Forstrevier
Remetschwiel versetzt worden.

Die durch die BefördLrung des Professors
Kärcher in Erledigung gekommene erste Leh,
rcrstelle an der lateinischen Schule zu Dur .
lach ist dem Canditaren und bisherigen Pfarr .
Vikar tu Lörrach, Johann Ludwig -Ott *



914 )—

tinaer mit ve« de- DiaconuS
gnädtgst verliehen worden.

Durch de » Tod des Lehrers Anton Schell
ist der karh. Schul und Meßmerdienst z«
Feudenheim Amts Ladcnburg mit einem Ein -
kommen von etwa 600 fl . jährlich erledigt .

Die Competemeri haben sich vorfchriftmäßig
dei dem Neckar-Kreis -Dlrektorium zu melden .

Untergerichtltche Aufforderung ^«
und Kundmachungen .

Gchu lde n l >q ui dat tonen .
Audurch werben alle diejenigen, welch« an

folgende Personen etwas zu fordern haben , n«.
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Maff«
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zur Liqmvtrung derselbe » vorgeladen :

AuS dem Bezirksamt Endingen .
( 1 ) An den Mathias Luhr jung Bür .

ger von Forchheim auf Donnerstag den
20 . Jänner vor der TheilungS - Commiffion
in des BogtShauS zu Forchheim.
Aus dem Bezirksamt Emmendingen .

( 1 ) An den Schuhmachrrmelster Philipp
Möffert von Mundingen , aufD onner » .
rag den 20. Jänner Vormittags .9 Uhr vor
der TheilungS- Commission im StubenwirthS -
Haufe zu Mundingea .

AuS dem Bezirk Samt Säckingen .
fl ^ An den Johann Schäuble von Se -

- eren aufFreitag den 21 . Jänner 1820. Vor -
mittags s Uhr in Görwirl vor der TheilungS.
Commission im Adler.

AuS dem BezirkSamt Säckingen .
[ l ] An den Leonzi Tröndle von Sege -

len auf Mittwoch den 19 . Jänner 1L20.
vor der TheilungS . Commission im Adler zu
Görwi 'el Vormittags um 9 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Boxbrrg .
( 1 ) An den Georg Franz Volk von

Schwabhausen auf Donnerstag drn 13.
änner 1 &20. Morgens 9 Uhr vor der
heilungs . Commisstoa in Schwabhausen .

AuS dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) An den Joseph Bekrrt Jung von

Kirchhofen auf Donnerstag drn 20. Ja¬

nuar k. I . im Kronne« . WiechShaufe da-
feltzsi.

Ä»S drm Bezirksamt « Kenzknge «
( 2) An den Frnchthäudler Marti « Peter

in Woßweil auf M 0 n t a - d « n 10 . Januar
1820 vor der TheilungS » lCommissiv « im
Sternen « WitthShaufe zu Dcißwrll .

Aus dem Landamte Fretburg
(3) An den Johannes Haßier von Schall «

stabt au» Die .istag den 11. Januar 1820
in bas Rößl : WtrthShauS daselbst .

Aus dem Bezirksamt « Waidkirch
(3 An den verstorbenen Jakob Rösch von

Arsnnvnswaid aus Freit agden 14 . Januar
1820 im Bründaum «.Wirthshause daselbst.

Ans dem Bezirksamt « Krozingen
( 2) An den Sebastian Schwarz Fischer von

Keoziogeu auf Montag den 17. Januar 1820
Vormittag In die Stadtkaozlei.

Aus dem Bezirksamte Säckingen
( 2) Zu Albert an Melchior Metsse Kauf¬

mann , auf Mtkwoch den 19. Januar 1820
im WtrthSheul« zu .Albert , vor das Kommissa¬
riat.

Aufforderung .
( 1 ) Paul Stückler von Dundenheim Re-

' frttt aus der Confcription pro 1819. wird
hie mit aufqeforderl , sich binnen 6 Woche»
dahier zu stellen , und seiner Milizpflichkig -
keit zu genügen , oder zu gewärtigen , daß
auf sein Ausbleiben nach LandeSgefezen ge¬
gen ihn vorgefahren werde .

Offenburg den 20. Der . 1819.
, - G . Stadt , und Landamt.

Molitor .
Aufforderung .

( 1 ) Die beiden Brüder Augustin «nd Se¬
bastian Becker von Untergrombach , weiche
sich schon vor mehr als 10 Jahren von Hau-
entfrrnten , und seitdem nrchtS mehr von sich
hören ließen , oder ihre etwaigen Lctbes .Sr -
hen werden hiemit aufgrfordert , sich binne »
einem Jahre bei Unterzeichnetem Oberamte
zu stellen , oder wenigstens demselben von sich
Nachricht zu gebe» , indem sie sonst für Ver¬
schollen erklärt , und ihre bekannten gesrtzli-
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che» Erben in re» fürsorglichen Besitz jhres
BermögenS eingewiesen werden sollen .

Bruchsal den 16 . December 1819 .
Großherzogiiches Oberamt .

Ge mehl .
Au fforderinig .

(2) Joseph Dvld von Swonach , der im
Jahr 1800 unter das k . k. östceichische Militär
gekommen , und dem ehemaligen Infanterie
Regt . Bender zugethetlt worden ist, hat schon seit
14 Jahren nichts mehr von sich hören lassen .

Derselbe oder dessen Lcibeserbeo -werden an«
mit aufgefordert, sich binnen Jahresfrist da«
hier zu melden , widrigenfalls srln unler Pgeg »
schaft stehendes Vermögen den nächsten Anver¬
wandten gegen Camion verabfolgt werde«
würde.

Triberg den 14 . December I8I9 .
Großher;ogltcheS Bezirksamt.

BleibimtzauS .
Vorladung .

( 1> Maria Josepha Sch äffe r von Lei¬
men hat sich im Jahr 1789 . von Haufe ent.
fernr , und seit dieser Zeit keine Nachricht
mehr von sich gegeben .

Auf Ansuchen ihrer bekannten gesetzlichen
Erben , wird sie hirmit vorgeladen , sich in¬
nerhalb einem Jahr dahier zu stellen , und
ihr tn 226 fl . 58 kr. bestehendes,-sich unter
Curaiei des Georg Jakob Schäfer zu
Leimen befindendes Vermögen zu erheben ,
widrigenfalls dieselbe für verschollen erklärt ,
und ihr Vermögen ihren gesetzlichen Erben
gegen Caution in fürsorglichen .Besitz gege-
ben werden solle.

Heidelberg den 15. Dee. ' i8is .
Großherzogliches Landamt.

Jägerschmid .
Vorladung .

( 3) Nachbenannte Milizpflichttg« aus dem
Sedurtsjahre 1799 , welche durch das Loos
zum « klivdievße berufen worden find , werden
anmit aufgrfordert , sich diuoen sechs Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls gegen fie als
ausgetretene Uwerthaneo nach den Laabrsgef« '
tzeo würde verfahren « erde«.

Joseph- Salier von Nirderwaffer ;
Joseph Mark von Schöowald ;
Mathias Pfas von da ;

Joseph Faller von Gütteubach ;
Fidel Hammel von Schönwald ;
Johann Reichenbach von da ;
Carl Kienzler von Schonach;
Johann Stephan D ilgrr von Furtwangt » ;
August Blöd von Gütteabach;
Michael Du so er von Schonach;
Johann Michael Ga o shrrt von Furiwan »

ge« ;
Triberg de« 15. December 1819.

«Großherzogl . Bezirksamt.
-Bleidimhaus .

Vorladung .
( 3 ) Der Refrakteur Lorenz Albte ; von

Unteribach , welcher unterm 6 . v. M . »ach er¬
standener Strafe dem 2 . Lmien Infanterie Re-

.gimcntr in Konstanz jugeihcilt , und mit Marsch¬
route dahin abgesrodet wurde , sich aber nicht
gestellt hat , wird ««durch zur Stellung M
gedachtem Löhl. Regiment ober diesseitigem
Bezirtsamte mit Frist von sechs Wochen öf¬
fentlich vorgeladen , widrigeoS nach Vorschrift

«der Gesetze gegen ihn verfahren werden würde»
.St » Blaste » den 15. December I8l9 .

tGroßherzogi . Bezirksamt.
^ ^Trnst.

Ebikial - Ladiing .
( 1) Johann Valentin Zimmerman »

« «in Bürgerssoh « aus Ebrrbach , feiner Pro¬
session ein Bäcker , begab .sich «ach erstande¬
ner Lehrzeit bereits vor 26 Jahren auf die
Wanderschaft , -ohne jedoch seit dieser Zeit
das geringste von sich . hören .zu lassen ; Der¬
selbe oder auch dessen , etwaige LeibeS . Erbe»
werden daher hiemit vorgeladen , entweder i«
eigener Person , oder durch . genüglich Be¬
vollmächtigte binnen Jahresfrist sich zum
Empfange des nach der letzten Pflegschafts-
Rechnung -fich auf 907 fl . 32 kr. belaufende»
Vermögens bei dem Unterzeichneten Amte z»
stellen , ansonsten zu gewärtigen , daß solche-
den sich darum gemeldet habende » nächste»
Anverwandten gegen Stellung der verord-
vungSmäßigen Caution in fürsorglichen Be¬
sitz abgelieftrt werden solle.

Ebrrbach am Neckar de« . 10. Der . ISIS .
GrvßhrrzoqlicheS BcjirlSaml .

Christ»



<H6 ) —
'

Mun - toberklärungen .
Ohne Bewilligung des Pssegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten
Grad für mundtod erklärten Personen , nichts
geborgt

' oder sonst mit denselben kormahirt
werden : --

AuS dem Bezirksamt Triberg .
Ci ) Von Grrmelsbach dem Sebastian Hör

dessen Pfleger der Bauer Georg Dold v - n
dort ist .

Aus dem Bezirksamt Boxberg .
( i ) Von Schwabhauftu dem Georg Franz

Volk dessen Pfleger der Bürger und Laipm -
Wirth Adam Haas von da ist. I

Vundtodterklärun g .
( 1 ) Der Wittwer Franz Joseph Maier

von Ehrenstetten ist im ersten Grade mund « .
tod erklärt , und ihm,Franz Joseph Steiger
von da als Pfleger beigegeben, ohne dessen Mit¬
wirkung keinen gültigen Vertrag abschließen ,
kann , welches chiemi-t bekannt gemacht mrd .

Staufen de« 22 . Dee . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamts

Martin ^
StrasvrtKcil .

(3) Gegen den von der Garde du Corps
degrkirten Soldat «» Peter Huber von Ger «
Wiehlder sich auf ergangene öffentliche Vor «
ladung nicht gestellt hat , wurde durch Hobe
Direktorial Verfügung vom 26 . November l.
I . Kr . D . Nro . 22776 der Verlust des Otts «
bürgerrechts und des Vermögens erkannt , was
aymit öffentlich bekannt gemacht wird ,

Säklugro den 17. December 1819 .
Vroßhrrzogl . Bezirksamt .

B u r st r r t.
Bekanntmachung .

Bet der wegen vierten Diebstahl bet
diesseitigem Bezirksamt in Untersuchung qe.
kommenen ledigen Josephs Englrr - vvn Zell
im Wiefeuthal gebürtig , find folgende Effekten
vvrgefunden worden :

1 ) An Reisten kbeils in Docken theils einzel.
nen Stücken 26 Pfund .

2) An Kuder 14 Wrck beiläufig 10 Pfund .
Z) Eine weiß und roth gewürfelte köllichene-

Pfulbenztech bezeichnet mit A . N . — J . St .
4) Ein alttr Sack mit G , F . bezeichnet .
5) Ein npch berrllö nrurS hatbweißes Leim

tuch , w^ aus das Bündel gemacht wurde»
in welchem flch die übrigen Effekten be»
fanden.

Wer EigevthumS Ansprüche auf diese Ge«
gmstäide machen zu können glaubt ; hat die« ,
selde binnen vier Wochen dahier um so qe«
wtffer anzubringen , als sonst diese Effekten wür »
den versteigert , und der Erlös zur Bezahlung >
der Untersuchungskosten verwendet werden.

Staufen den 16 . December 1 &19.
Großherzogl . Bezirksamt . .

Martin .
^ Steckbrief .

In der verflossenen Nacht ist der angeb¬
liche Joseph Dietrich von Linz , Regenschirm¬
macher Vagabund -, und der Gaunerei höchste

, verdächtig , aus dem diesseitigen Gefängniß -
mtttelst Durchbrechung der FlecklingwMd
entwichen .

Sämmtlich Wohklöbliche Bezirksämter wer¬
den freundschaftlich ersucht , auf diesen Bur¬
schen genau fahnden , und denselben im Be -
tretungSfalle wieder anher , einliefern lassere -
zu wollen ,

St . Blasien den 25 . December 1819 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Persons - Beschreibung .

Derselbe mißt 5 Schuh , 5 Zoll , 1 Strich .
neu Badisch , hat stark gelbblonde abgeschnit -
tenc Haare , eine gewölbte Stirne , dünne -
Augenbraunen , blaue Augen , eine gcrade -
und etwas schief stehende Nase , dicke Lippen, ,
starken rothen Bart nebst einen rochbraunen
Backenbart , rundes Kinn , rothwangigrcS .
und volles Angesicht , hat in beiden Ohren
kleine - einfache goldene Ohrenringe getragen ,
und hat einen Leihschaden

Bet seiner Entweichung trug derselbe eineu
grau »tuchenen Kaputrock mit zwei Reiben
weißen Knöpfen von Coulposition , die etwas -
erhöht sind , ein Gilet von dunkelblauen fei¬
nem Wollentuch mit zwei Reihen kleinen
meffinaenen Knöp ^chen , dunkelgrüne lange •
Beinkleider von gestreiftem Ribelezeug , blau
weiß melirre baumwollene Strümpfe , welche-
aber unter den Waden ganz weiß angestrickt
sind , und kalblederne Schuhe mit ledernen
Bändel ,
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Bei der Entweichung bat derselbe weder
Hut , Kappe , noch Halstuch , sondern bloS
« » weiß und rochgestrerfteS Naßtuch bei sich .

Fahndun g .

( Z) Der wegen zweiter Desertion , Diebstahl
und Vaganten Lebens diesseits in Untersuchung
befangen gewesene unten Siznalisickr Joseph
Grämersbacher hat sich io verwichener
Nacht mit Gewalt aus seinem Sicherheiks Ar¬
rest berauSzuschaffen gemußt , und ist darauf
entflohen.

SS ist an der Habhastwecdung dieses für
Jedermann sehr gefährlichen Menschen viel ge»
legen, ;weßhalb all« öffentliche Behörden Freund¬
schaftlich ersucht werden , aus denselben fahnden ,
ihnim BetrelungSfall arretlrrn , und unter siche¬
rer Eskorte hieher cinliefern zu laffeo .

Freidurg den 18 . December 1819 .
Der Obrist und Csmmandcur des Gkdßh.

Badischen Linien Infanterie Regiments
». Neuenstein . Nro. <

Frhr . v. Ezdorf .
Signalemen l.

Jofevh Grämersbacher gebürtig voU
Fretburg in Bretsgau , 29. Jahre alt , 5 SchUH
7 Zoll 1 Strich groß , tidt einen stark besetz »»
Körperbau, lebhaftes Gesicht , blaue Augen ,
blonde Haare , eine dkcke Nase , rölhliche -, Ba -
ckendartb , einen unstchern Blick , und nach Bau¬
ern - Art geschnittene Haare.

Derselbe trug bei seiner Entweichung einen
grün manchrsternen Wamms , eine weiße blau
gestreifte Weste , eine blaue russische Kapve '

, grau
tuchene lange weite Pantalvns , Stiesel und

' «in schwärt seidenes Halstuch .

Diebstahl .
(2 ) Am 14. dieses Abend« zwischen 5 und 7

Uhr sind zu Niederwasser folgende Effekten die¬
bischer Weis« entwendet worden : fl . kr .
^ 2 Runde Filz Hüte 1 30.

1 Blauer tuchener »Rock mit runden
städlenrn Knöpfen , und rvther Ein»
faffunq 12 —

1 Schwarzer zwilchener Rock 2 —
1 Kammisol von Scharlach mit stäh»

lene» Knöpfen $ —„

1 Schwarz gestreifte» Kammisol «on fl. kr.'
Manchester 1 —

1 Ditto weißes , von Baumwollen 1 -j-
1 Ditto getupftes — 30
1 Ditto graues , von Lew und Wolle — 30»

’
-i Carmoisin rothes seidenes Halstuch i —
i Paar schwarze lederne Hosen 5 —
1 - lange reistcve Hosen 112 .
2 * blaue und 1 Paar weiße wol .

lene Strümpfe 4 —
1 blaue tuchene Jacke 5
1 - schon abgetragene — 30 ,
1 » von weißer Leinwand 1 —
2 rothe baumwollene RaStücher mit

weißen Streifen
'
1 50.'4 ganz neue Manshemder von Reiste» 6 34.

1 Pistol mit gelbem Beschläg 2 24»
1 russische Kappe von grauem Luche

mit einem Schirm 1 —
Dieses wird mit dem Ersuchen öffentlich Be»

kan nt gewacht , obige Effekte « , wenn sie bei
Jemand gesehen werden , sogleich in Beschlag
zu nehmen , den Inhaber über deren Erwerb
zu Constiltiiren , und das Resultat hieher tw
tuzcigeri.

Trtberg den 17. Dezember 1819.
Großhrrzvgliches Bezirksamt.

Blrtbtmhaos .

Kaufanträge .
Wein . Verkauf .

[ 1 ] Freilags den 7. k. M . Nachmit¬
tags 2 Uhr wird man in der Behausung der
Dominik Brandelschen Erben dahier

77 Saum weißen und
14 0 rochen Wein guten hiesigen Ge¬

wächses — entweder gegen baare Zahlung ,
oder je nach Umständen , und wenn hinläng¬
liche Sicherheit geleistet wird , auch auf mü-
ßige Terminen versteigern lassen.

Fretburg den 27. December 1819.
GroßherzoqlicheS StadtamtSrevisorat .

ööfle .
Mühle . Verkauf oder Verpachtung .

( 1 ) Auf Montag den 31 . Jänner 182o»
werden von Seiten der Unterzeichneten Ver¬
waltung die zu Folge hoher Kinzig . Kreist-



— ( S18 )
Direktorial . Verfügung ausgesprochene Ser .
pachtungS - und Verkaufs . Verhandlungen ,
der im Städtchen Triberg gelegenen herr -

jchaftl . Mahlmühle nebst einigen dazu ge «
hörigen Güter « Stücke unter vortheilhaften
Bedingungen für den Pächter oder Käufer
auf dem Rathhaus daselbst vorgcnommen
werden , wozu man die Liebhaber einladet .

Die diesen Verhandlungen zu Grund lie -
zende Bedmgniffen können täglich entweder
bei diesseitiger Domänen . Verwaltung oder
aber zu Triberg bei dem BurgcrmeisterAmk
einaesehen werden .

St . Georgen den 2 t . Der . 1819 .
G . Domänen - Verwaltung . .

Beck .

Fruchtversteigerung .
( 2 ) Mit wo ch den 5 - künftigen Monats

Januar Vormittag - neun Uhr werden auf
dem herrschaftlichen Fruchtspeicher zu F 0 r ch«
heim 540 Sester Gerste , unter den gewdhnli »-

chen Brdiogungeu versteigert .
Kiechlingsbergen den 19 . Mcember 1919 .

Großherzvgl . Dom . Verwaltung .
Kr euter .

Haus nebst Scheuer und Stallung
Versteigeru » g .

( 2) Montags den 10 Januar k I wird
man in dem Gemeinde Wirthshausr zu Bezeu .
Hausen das dem Michael Zimmer mann da »
selbst gehörende Haus nebst Scheuer und Stal »
lung alles unter einem Dacht , sodann 1 Jau »
chert Garten und Hysraithr ohne Zinns und
Waaßgewährung und unter Ratifikations Bor «

behalt versteigeru lassen.
Von dem Kaufschikling find 50 ß. baar so «

dann der Rest kn dreien vom Kaufstage ver .
»inuslicheu Friste « , nämlich auf Lichtmeß 1820
— 1822 , « bezahlen .

Der AuSrnftpreiS beträgt ' 1000 ffc
Areibura den 20 . D - crmber 1819 .

vroßherzog . Stadlamis Revisorat . -
Hbfle .

WirthShauS . Versteigerung .
<3 ) Montags de« 10 Jänner 1820 Mache -

« tttaa - um 2 Uhr wird baS in die Santmaffe
des bürgerlichen Salwenwirths Karl Huber
dichter « hörige , in dn Vorstadt Lrutktrch , an

der frequenten Kinzinger » Thal » Straße dahier
sehr vortheilhast fituirte mit der Schildgerech¬
tigkeit zum Salmcn versehene Wirthshaus , nebst
den unten beschriebenen Zugehörvngev mittelst
öffentlicher Steigerung zu eigen verkauft werden .

DaS Wirthshaus ist zwristöckigt , mit Man «
sardrn , der untere Stock ganz von Stein ge .
baut , da - Gebäude 107 Schuhe lang , 54
Schuh « tief , und umfaßt

a ) Im untern Stocke
Eine große Wirthsstube , rin Speisezimmer ,

ein Billard . Zimmer , zwei Schlafzimmer , eine
gut eingerichtete , mit einem Brunnen Versehens
sehr geräumige Küche , und eine Speisekammer .

&) 3 « zweiten Stocke
Sechs heizbar « Zimmer - , ein solcher Saal »

ein großer Tanzboden , drei zum Hritzen leicht
rinjurlchrende weitere Zimmer , und « ine Küche .

c) Unter den Mansarden
Neu « Zimmer , und eine bas ganze Dach »

durchziehende Waschbühne .
Dabei befinden sich in einem besoodern hinter

dem Wirthshaose und Hofe gelegenen Gebäude ,
zwei Scheuern , drei Pserdstalle , rin Rindpieh »

stall , mehrere Schwein »Ställe , ein Brroo ' und '

« in Waschhaus .
Der gewölbte Keller faßt 3000 ' Ohm > und »

ein kleiner Mbenkellrr kann zu Aufbewahrung '

verschiedener Viclualirv ' verwendet werden .
Der durchaus gepgastrrte zwischen drmMrths »

Hause und den Stallungen liegende mit zwei
Einfahrten versehene Hof ist 91 Schuhe lang, '

und 73 Schuhe breit , der daran gelegene Gar » '

ten 175 . Schuhe lang und 71 Schuhe breit .
Da » Haus mir feinen Nebengebäuden , au »

Slalkir -gen , Scheuern , dem Hof und ' Garte « "

ist mit einer 9 Schuhe hohen Muer von der

hintern Seite durchaus eingefaßt .
. Die Steigerung Wirb in dem Hause selbst :

unter Vorbehalt gantrkchterlicher Rarißratto ^
vorgenommen , und haben sich auswärtige

Sketgrrrr mir legalen Vermögens » Zcugoißea
auszuwriftn .

D ', Bedingungen könne » vorher auf dw "

städtischen Kanzlet dahier ringcschen werden .

Gengenbach den 10 . Dezember 1819 .
Großherzogl . Bezirksamts
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